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Weihnachten am Bahnhof in Schladern

Der Weihnachtsbaum am Bahnhof Schladern. Foto: Bernd HundenbornDer Weihnachtsbaum am Bahnhof Schladern. Foto: Bernd HundenbornDer Weihnachtsbaum am Bahnhof Schladern. Foto: Bernd HundenbornDer Weihnachtsbaum am Bahnhof Schladern. Foto: Bernd HundenbornDer Weihnachtsbaum am Bahnhof Schladern. Foto: Bernd Hundenborn

selbst gebasteltem Weihnachts-
schmuck an den Bahnhof in Schla-
dern. Mit Eifer schmückten die
zwölf Kinder den großen Weih-

Rechtzeitig vor dem ersten Ad-
vent kamen Schladerner Kinder
mit ihren Eltern und Großeltern
und einem großen Korb voller

nachtsbaum - zuerst an den unte-
ren Ästen des Baumes, dann ging
es hoch auf die große Leiter um
auch die höheren Äste erreichen

zu können. Als die letzten Sterne,
Glocken usw. aufgehängt waren,
stellten sich die Kinder stolz vor
den geschmückten Baum, um das
tolle Ergebnis ihrer Arbeit auf ei-
nem Foto festzuhalten.
Der von Elmar Höffer zur Verfü-
gung gestellte Baum wurde wieder
mit Hilfe von Ada Schneider und
seinem Rückewagen aufgestellt.
Auch in diesem Jahr laden wir Sie
wieder an Heiligabend ab 16:30
Uhr zu einem Glühwein auf den
Bahnhofsvorplatz ein. Um Abfall
zu sparen, können Sie gerne Ihre
eigene Tasse mitbringen.
Der Bürgerverein Schladern e.V.
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Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 10.12.2025,Mittwoch, dem 10.12.2025,Mittwoch, dem 10.12.2025,Mittwoch, dem 10.12.2025,Mittwoch, dem 10.12.2025,
17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr,,,,, findet in der Mensa
der Gesamtschule, Windeck-Ros-
bach die öffentliche/nicht öffent-
liche Sitzung des Betriebsaus-
schusses statt.
Tagesordnung:
AAAAA Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Bestellung von Schriftführern

Vorlage: VO/3693/2025
22222 Genehmigung der letzten

Niederschrift
Vorlage: VO/3737/2025

33333 Fragen von Einwohnern
44444 Beschluss über die Hinzuzie-

hung von Einwohnern zur Be-
ratung einzelner Punkte der
Tagesordnung

55555 Feststellung des Jahresab-
schlusses der Gemeindewer-
ke Windeck - Betriebszweig
Wasserversorgung - zum
31.12.2024
Vorlage: VO/3738/2025

66666 Feststellung des Jahresab-
schlusses der Gemeindewer-
ke Windeck - Betriebszweig
Abwasserbeseitigung - zum
31.12.2024
Vorlage: VO/3739/2025

77777 Wirtschaftsplan der Gemein-
dewerke Windeck - Betriebs-
zweig „Wasserversorgung“-
für das Jahr 2026
Vorlage: VO/3740/2025

88888 30. Nachtragssatzung zur Bei-
trags- und Gebührensatzung
zur Wasserversorgungssat-
zung der Gemeinde Windeck
vom 15.12.1986
Vorlage: VO/3741/2025

99999 Wirtschaftsplan der Gemein-

dewerke -Betriebszweig „Ab-
wasserbeseitigung“- für das
Jahr 2026
Vorlage: VO/3742/2025

1 01 01 01 01 0 34. Nachtragssatzung zur Sat-
zung der Gemeinde Windeck
über die Entsorgung von
Grundstücksentwässerungs-
anlagen vom 19.12.1988
Vorlage: VO/3743/2025

1 11 11 11 11 1 47. Nachtragssatzung zur Bei-
trags- und Gebührensatzung
zur - Entwässerungssatzung -
der Gemeinde Windeck
Vorlage: VO/3744/2025

1 21 21 21 21 2 Quartalsbericht der Gemein-
dewerke zum 30.09.2025
Vorlage: VO/3745/2025

1 31 31 31 31 3 7. Änderung der Betriebssat-
zung für die Gemeindewerke
Windeck
Vorlage: VO/3748/2025

1 41 41 41 41 4 9. Fortschreibung des Abwas-
serbeseitigungskonzeptes der
Gemeinde Windeck
Vorlage: VO/3746/2025

1 51 51 51 51 5 Bekanntgaben der Verwal-
tung

1 61 61 61 61 6 Beantwortung von Anfragen
BBBBB Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Photovoltaikanlage mit Spei-

cher auf einem Dach der
Grundschule Dattenfeld
Vorlage: VO/3747/2025

22222 Bekanntgaben der Verwal-
tung

2 .12 .12 .12 .12 .1Bekanntgaben der Verwal-
tung - Projektübersicht
GWW

33333 Beantwortung von Anfragen
gez. Alexandra Gauß
Bürgermeisterin

Sprengungen
im Steinbruch Imhausen
Im Steinbruch der Basalt AG in
Windeck-lmhausen sind fürfürfürfürfür
Dienstag, 09. Dezember 2025Dienstag, 09. Dezember 2025Dienstag, 09. Dezember 2025Dienstag, 09. Dezember 2025Dienstag, 09. Dezember 2025
mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden.
(Sprengzeiten gern. Genehmi-

gungsbescheid Az. 56.8851.2.1-39/
98-Ba/Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b
während der Betriebszeiten werk-
tags in der Zeit zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00
und 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhr sowie in der Zeit
zwischen 15:00 und 18:00 Uhrzwischen 15:00 und 18:00 Uhrzwischen 15:00 und 18:00 Uhrzwischen 15:00 und 18:00 Uhrzwischen 15:00 und 18:00 Uhr.)
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Sprechtage in der Gemeinde Windeck
Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022 oder
0151 - 74240297
E-Mai: freiwilligenagentur@
gemeinde-windeck.info
Individuelle Beratung nach vorhe-
riger telefonischer Terminabspra-
che.
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter.
Diese umfassen u.a.: Leistung der
Pflegeversicherung; Organisation
der Pflege: häusliche, ambulante
und stationäre Versorgung; Finan-
zierung der Pflege; Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A
(Rathausstr. 17), Raum A 1.03a,
Tel.: 02292 601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum
für Eitorf und Windeck
Fachberatung Kindertagespflege

Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/
kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreises
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest,
Hurster Str. 23, Windeck-Rosbach
(Tel. 02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg,
Auf der Bruchhardt 1b,
Windeck-Obernau
(Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und DrogenberatungCaritas Sucht- und Drogenberatung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 -19:00 Uhr nur
nach telefonischer Anmeldung
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke,
Rathausstr. 10,
51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp

TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel diens-diens-diens-diens-diens-
tags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr

donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter
hebammenambulanz@
skf-bonn-rhein-sieg.de
oder telefonisch donnerstags zwi-
schen 09:00 und 12:00 Uhr unter
0172-2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis
14.00 Uhr, Alte Polzeiwache, Rat-
hausstr. 12, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischer
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-
tian Hagertian Hagertian Hagertian Hagertian Hager
am ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Roland-
seck in Rosbach, Rathausstraße
47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02
(Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden.
(T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus
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Freitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. Dezember
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Montag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. Dezember
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Dienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. Dezember
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Mittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. Dezember
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef
für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg
tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

Donnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. Dezember
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung
erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per
E-Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:
unter 02242 9350960 und weite-

re Infos unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Ev. Kirchen-
gemeinde
Leuscheid
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Steht auf und erhebt eure Häup-
ter, weil sich eure Erlösung naht.“
Lukas 21,28
Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
11 Uhr - Gottesdienst mit Dorle
Böttcher
Dienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. Dezember
16:30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
Mittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. Dezember
17:30 Uhr - Bibelkreis
Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
10 Uhr - Krabbelgruppe
Jungschar:
14 bis 15:45 Uhr -
Gruppe 1: 6 bis 9 Jahre
16 bis 17:45 Uhr -
Gruppe 2: 10 bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657. Das Gemein-
debüro ist dienstags von 10 bis
11:30 Uhr, donnerstags und frei-
tags von 9 bis 11:30 Uhr geöffnet,
Telefon 02292-2022.
Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTermine für den Leu-ermine für den Leu-ermine für den Leu-ermine für den Leu-ermine für den Leu-
scheider scheider scheider scheider scheider Adventskalender sind:Adventskalender sind:Adventskalender sind:Adventskalender sind:Adventskalender sind:
6. Dezember: Kuchhausen, M. und
G. Hilkhausen, Basaltstr. 15
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

7. Dezember: Ehrentalsmühle,
Fam. Hönscheidt, Landstr. 45
8. Dezember: Irsen, Nicole Lud-
wigs, Auf der Ochsenburg 15

9. Dezember: Leidhecke, Judith
Weber, Leidhecke 11
10. Dezember: Dahlhausen, Co-
rinna Berger, Schabernacker

Berg 2
11. Dezember: Leuscheid,
G.Daubitz/A.Pooch, Heilbrunnen-
str. 15

Evangelische Kirchengemeinde Herchen

Ev. Kirchengemeinde Rosbach

12. Dezember: Leuscheid, Eva
Krawczyk, Beethovenstr. 2

Treffen um 17 Uhr.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Seht auf und erhebt eure Häup-
ter, weil sich eure Erlösung naht.“
Lukas 21,28
Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
15 Uhr - Seniorenadvent
18 Uhr - 2. Advent Jugendgottes-
dienst mit Team
Montag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. Dezember

19:30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. Dezember
9:30 Uhr - Krabbelgruppe
15:30 Uhr - Gottesdienst im Tan-
nenhof
Donnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. Dezember
17 Uhr - All Kids Gruppe
17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
Gottesdienst mit Pfarrerin Kath-
rin Reinert
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der
Tel.: 0 22 42 - 93 58 461 oder
kathrin.reinert@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie

auf unserer Homepage herchen-
evangelisch.de sowie auf Insta-
gram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14:30
bis 18:30 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-
barung, Tel. 02243/2223.

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Imhausen

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Seht auf und erhebt eure Häup-
ter, weil sich eure Erlösung naht.“

(Lk 21, 28b)

Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
19:30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
9:30 Uhr - Gottesdienst, Salvator-
kirche Rosbach

9:30 Uhr - Gottesdienst, Johan-
neskirche Dattenfeld
11 Uhr - Gottesdienst, Kinderchor,
Adventsprojekt, Auferstehungskir-
che Öttershagen
Dienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. Dezember
9 Uhr - Cappuccino für die Seele,
Gemeindezentrum Dattenfeld
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld

19:30 Uhr - RoDa-Brass, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. Dezember
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
15 Uhr - Frauenhilfe Imhausen
15 Uhr - Frauenkreis, Gemeinde-
haus Rosbach

Donnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. Dezember
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
10 Uhr - Gottesdienst, Bonifatius
Altenheim Hurst
15 Uhr - Jungschar für alle, Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar für alle, Ge-
meindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff Backstu-
be, Backstubenkeller Rosbach

MonatsspruchMonatsspruchMonatsspruchMonatsspruchMonatsspruch
„Gottes Hilfe habe ich erfahren
bis zum heutigen Tag.“ Apostel-
geschichte 26,22
Sonntag, 7. Dezember -Sonntag, 7. Dezember -Sonntag, 7. Dezember -Sonntag, 7. Dezember -Sonntag, 7. Dezember -
2.2.2.2.2.     AdventAdventAdventAdventAdvent

10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Predigt von Klaus
Schmidt.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahre)
Montag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. Dezember

19:30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. Dezember
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
19 Uhr - Jugend (ab 16 Jahre)
Donnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. Dezember

17 Uhr - X-Club (6 bis 12 Jahre)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.
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Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck

Jehovas Zeugen

Pastoralbüro Windeck, Hauptstra-
ße 57 Öffnungszeiten: Mo., Di.,
Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi.
von 8 bis 11 Uhr, Mo. und Do. von
16 bis 17:30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@
erzbistum-koeln.de
Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
16:30 Uhr - Schl Herbergssuche
Treffpunkt an der Kirche St. Elisa-
beth
17 Uhr - Leu Roratemesse
17:30 Uhr - Schl Hl. Messe in der
Metallmanufaktur (Schönecker
Weg)
17:30 Uhr - Alt Vorabendmesse
(GM Peter Schneider, Lebende
und Verstorbene der Familien
Schneider und Lange)
18 Uhr - Schl Einen Moment Ad-
vent Metallmanufaktur (Schön-
ecker Weg)
18:30 Uhr - Her Roratemesse (JG
Georg Boquoi)
Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (StM Kölschbach-
Bestgen, GM in besonderer Mei-
nung; GM Olga Deisling und Alek-
sandr Deisling)
10:30 Uhr - Rb Einstimmung in
den Advent

11 Uhr - Rb Hl. Messe
16 Uhr - Df Adventskonzert Ad-
ventliche Kammermusik
17 Uhr - Schl Adventskonzert mit
den Germania Chören Schladern
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
18 Uhr - Altw Einen Moment Ad-
vent Marienkapelle
Montag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. DezemberMontag, 8. Dezember
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe (GM Ehe-
leute Albert und Margarete Höf-
fer)
18 Uhr - Wil Einen Moment Ad-
vent Wegkreuz ehem. Lutz (Ros-
seler Str.)
18:30 Uhr - Df Hl. Messe Hochfest
Maria Empfängnis
Dienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. DezemberDienstag, 9. Dezember
11 Uhr - Her Trauerfeier Gertrud
Timreck
18 Uhr - Rb Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Rita-Bernadette
Roth, Maria Nowikow
18 Uhr - SZ Einen Moment Advent
Seniorenzentrum
Mittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. DezemberMittwoch, 10. Dezember
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe Pater
Josef Koch
18 Uhr - Dr Einen Moment Advent

An der Kapelle
Donnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. DezemberDonnerstag, 11. Dezember
8 Uhr - Df Gotteslob am Morgen
mit anschl. Frühstück im Pfarrheim
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
15 Uhr - Df Seniorennachmittag
im Pfarrheim
18 Uhr - Her Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Maria Bork, Johann
Becker, Ulrike Schmidt, Johannes
Annen, Elisabeth Bohlscheid
18 Uhr - Rb Einen Moment Advent
am Denkmal (Ecke Heiligenkamp)
Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
18 Uhr - Rb Einen Moment Advent
in Wardenbach am Denkmal (Ecke
Hurster Str.)
18:30 Uhr - Df Roratemesse für
den Frieden; Verstorbene der Wo-
che: Hans Klaas, Asta Eckermann,
Monika Pick, Jutta Schulte, Au-
gust Völkner, Lieselotte Schiefen,
Irmentrud Faust

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
17 Uhr - Leu Familienmesse
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
18 Uhr - Hop Einen Moment Advent
18:30 Uhr - Her Roratemesse (JG
Hedwig Klaas)
Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (GM Hans Lukisch und
verstorbene Angehörige, GM Ehe-
leute Marianne und Johannes
Schwellenbach und verstorbene
Angehörige)
10:30 Uhr - Rb Einstimmung in
den Advent
11 Uhr - Rb Hl. Messe
16 Uhr - Df Adventskonzert mit
der schola crucis Wissen
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
18 Uhr - Altw Einen Moment Ad-
vent Auswandererkreuz Burg
Windeck

Zusammenkünfte in Hamm-Sieg,
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich.
Tel. 02682-8738
Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
10 Uhr - „Warum wir „wach“ blei-
ben müssen“

Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jesaja 9-10

Jeder ist willkommen. Es finden
keine Geldsammlungen statt.
Kontakt: www.jw.org
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27.11.–24.12.

Anzeige

Die HUMA lädt ein:
Weihnachtsfreude für die ganze Familie!

Die HUMA Shopping & Outlet zeigt
sich von ihrer schönsten Seite -
überall erwartet Sie glänzende
Weihnachtsstimmung und gemüt-
licher Winterzauber. Festliche De-
koration, funkelnde Lichter und
vielfältige Geschenkideen laden
zum entspannten Bummeln und
Verweilen ein. Ein besonderes
Highlight ist unser neuer, neun
Meter hoher Gigabaum in der La-
denstraße: ein stimmungsvoller
Fotospot für unvergessliche Erin-
nerungsaufnahmen.
Nikolaus-Besuch amNikolaus-Besuch amNikolaus-Besuch amNikolaus-Besuch amNikolaus-Besuch am
6. Dezember6. Dezember6. Dezember6. Dezember6. Dezember
Am 6. Dezember 2025 ist es
wieder so weit: Der Nikolaus
stattet der HUMA einen Besuch
ab! Von 13:30 bis 19:00 Uhr13:30 bis 19:00 Uhr13:30 bis 19:00 Uhr13:30 bis 19:00 Uhr13:30 bis 19:00 Uhr
können große und kleine Gäste
den bärtigen Weihnachtsboten
treffen, ein Erinnerungsfoto ma-
chen und sich über eine kleine
süße Überraschung freuen.
Geschenke-EinpackserviceGeschenke-EinpackserviceGeschenke-EinpackserviceGeschenke-EinpackserviceGeschenke-Einpackservice
Die passenden Geschenke sind
gefunden, aber noch nicht ver-
packt? Unser Einpackservice im
Basement übernimmt das gerne
für Sie. Täglich von 10:00 bisTäglich von 10:00 bisTäglich von 10:00 bisTäglich von 10:00 bisTäglich von 10:00 bis
20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr werden Präsente ge-
gen einen kleinen Betrag liebe-
voll eingepackt. Bitte beachten
Sie: Am 24.24.24.24.24. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember 2025 2025 2025 2025 2025 ste-
hen sowohl die HUMA als auch
die Einpackstation aufgrund ver-
kürzter Öffnungszeit nur bis
14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr zur Verfügung.
Weihnachtszauber & ProgrammWeihnachtszauber & ProgrammWeihnachtszauber & ProgrammWeihnachtszauber & ProgrammWeihnachtszauber & Programm
für die ganze Familiefür die ganze Familiefür die ganze Familiefür die ganze Familiefür die ganze Familie
Neben festlich geschmückten La-
denstraßen bietet die HUMA im
Dezember ein buntes Aktionspro-
gramm. Täglich warten wechseln-
de Highlights auf unsere

Besucher:innen - etwa Plätzchen-
backen in der Backstube, ein Ren-
tier-Reittier-Verleih für unsere
jüngsten Gäste oder kreative Bas-
telaktionen. Und das alles umsonst!
So wird der Weihnachtseinkauf
zum Erlebnis für Groß und Klein.
Freuen Sie sich auf eine zusätzli-
che Portion Weihnachtsstimmung.
Weitere Infos unter
wwwwwwwwwwwwwww.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de.....
Neue Stores & bunte Geschenke-Neue Stores & bunte Geschenke-Neue Stores & bunte Geschenke-Neue Stores & bunte Geschenke-Neue Stores & bunte Geschenke-
vielfaltvielfaltvielfaltvielfaltvielfalt
Doch nicht nur das stimmungsvol-
le Programm sorgt in diesem Jahr
für besondere Weihnachtsfreude
- auch das Shopping-Erlebnis hat
ein festliches Upgrade erhalten.
In der HUMA Shopping & Outlet
haben in den vergangenen Wo-
chen gleich mehrere neue Stores
eröffnet, die das Angebot auf Shop-
ping- und Outlet-Ebene noch viel-
seitiger machen. Mit Neuzugän-
gen wie SNIPESSNIPESSNIPESSNIPESSNIPES, SalewaSalewaSalewaSalewaSalewa, GuessGuessGuessGuessGuess,
BlueBrixxBlueBrixxBlueBrixxBlueBrixxBlueBrixx und Seoul EditionSeoul EditionSeoul EditionSeoul EditionSeoul Edition
wächst die Markenwelt spürbar
weiter und bietet jetzt noch mehr
Auswahl für alle, die Geschenke
suchen oder sich selbst etwas
gönnen möchten. Ob funktionale
Outdoor-Mode, trendige Styles,
kreative Bau-Sets oder innovati-
ve Beauty-Produkte: Die erwei-
terte Vielfalt macht es leichter
denn je, das perfekte Weihnachts-
geschenk zu finden oder ein fest-
liches Outfit für die Feiertage zu-
sammenzustellen. So steht ent-
spannten Entdeckertouren und
besonderen Shoppingmomenten
nichts im Wege.
Professionelle KinderbetreuungProfessionelle KinderbetreuungProfessionelle KinderbetreuungProfessionelle KinderbetreuungProfessionelle Kinderbetreuung
Nicht zu vergessen: Freitags und
samstags bietet unsere Ravens-Ravens-Ravens-Ravens-Ravens-
burger Kinderbetreuungburger Kinderbetreuungburger Kinderbetreuungburger Kinderbetreuungburger Kinderbetreuung im Ober-
geschoss eine zuverlässige, pro-
fessionelle Betreuung für nur
5 Euro5 Euro5 Euro5 Euro5 Euro an. So wird der Einkaufs-
tag für Eltern und Kinder gleicher-
maßen entspannt.
Bequem erreichbar -Bequem erreichbar -Bequem erreichbar -Bequem erreichbar -Bequem erreichbar -
2 Stunden kostenlos parken2 Stunden kostenlos parken2 Stunden kostenlos parken2 Stunden kostenlos parken2 Stunden kostenlos parken
Für ein besonders stressfreies
Weihnachtsshopping parken Sie
bei uns zwei Stunden kostenlos.
Bitte beachten Sie, dass es auf-
grund erhöhten Besucheraufkom-
mens zu kurzen Wartezeiten an
Ein- und Ausfahrt kommen kann.
Ein Besuch bis 14:00 Uhr oder ab
17:00 Uhr sorgt meist für eine
besonders reibungslose An- und
Abreise.

Unser Unser Unser Unser Unser TTTTTipp für weniger Pipp für weniger Pipp für weniger Pipp für weniger Pipp für weniger Parkplatz-arkplatz-arkplatz-arkplatz-arkplatz-
suche:suche:suche:suche:suche: Fahren Sie gerne direkt die
oberen Parkebenen an - dort fin-
den sich häufig schneller freie Plät-
ze. Dank der Aufzüge, die alle Eta-
gen miteinander verbinden, ist der
Weg in die Ladenstraße keines-keines-keines-keines-keines-
falls weiter oder beschwerlicherfalls weiter oder beschwerlicherfalls weiter oder beschwerlicherfalls weiter oder beschwerlicherfalls weiter oder beschwerlicher.
So starten Sie entspannt in Ihr
Weihnachtserlebnis.
Öffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere Infor-----
mationenmationenmationenmationenmationen
Die HUMA ist montags bis sams-montags bis sams-montags bis sams-montags bis sams-montags bis sams-
tags von 10:00 bis 20:00 Uhrtags von 10:00 bis 20:00 Uhrtags von 10:00 bis 20:00 Uhrtags von 10:00 bis 20:00 Uhrtags von 10:00 bis 20:00 Uhr

geöffnet. Alle aktuellen Informa-
tionen, Aktionen und Termine
finden Sie unter huma.dehuma.dehuma.dehuma.dehuma.de sowie
auf Instagram, Facebook undInstagram, Facebook undInstagram, Facebook undInstagram, Facebook undInstagram, Facebook und
TikTokTikTokTikTokTikTokTikTok unter
@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin.
Mit festlicher Stimmung, ab-Mit festlicher Stimmung, ab-Mit festlicher Stimmung, ab-Mit festlicher Stimmung, ab-Mit festlicher Stimmung, ab-
wechslungsreichen wechslungsreichen wechslungsreichen wechslungsreichen wechslungsreichen AktionenAktionenAktionenAktionenAktionen
und viel Herz ist die HUMAund viel Herz ist die HUMAund viel Herz ist die HUMAund viel Herz ist die HUMAund viel Herz ist die HUMA
Shopping & Outlet auch in die-Shopping & Outlet auch in die-Shopping & Outlet auch in die-Shopping & Outlet auch in die-Shopping & Outlet auch in die-
sem sem sem sem sem Winter ein beliebter Winter ein beliebter Winter ein beliebter Winter ein beliebter Winter ein beliebter TTTTTreff-reff-reff-reff-reff-
punkt für Familien, Freunde undpunkt für Familien, Freunde undpunkt für Familien, Freunde undpunkt für Familien, Freunde undpunkt für Familien, Freunde und
alle, die gerne shoppen und ge-alle, die gerne shoppen und ge-alle, die gerne shoppen und ge-alle, die gerne shoppen und ge-alle, die gerne shoppen und ge-
nießen.nießen.nießen.nießen.nießen.
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Adventskonzert
Gesangverein Germania Schladern

Die Chöre der Germania Schla-
dern (Frauen u. MGV) geben auch
in diesem Jahr wieder ein Ad-
ventskonzert, erstmals zusam-
men mit MGV „Sängerbund“ 1880
Alzenbach, Eitorf.
Das Konzert in Windeck-Schladern
findet am 2. Advent, 7. Dezember,
um 17 Uhr, in der Kath. Kirche St.
Elisabeth, Amselweg, statt. An-
schließen bieten die Sängerinnen
und Sänger einen Imbiss und Glüh-
wein an der Kirche an.
Das Konzert in Eitorf-Alzenbach,
findet

am 3. Advent, 14. Dezember, um
15 Uhr, in der der Kath. Kirche in
Alzenbach, St. Petrus Canisius,
Funkbitze, statt. Im Anschluss ge-
selliges Beisammensein.
Mitwirkende: Solist Josef Senft
(Bassbariton), Gabriele Breden-
brock (Adventsgeschichte), MGV
„Sängerbund“Alrenbaaach e.V.,
Frauen- und Männerchor „Germa-
nia“ Schladern
Die musikalische Leitung beider
Konzerte liegt in der Hand des
Chorleiters aller Chöre, Markus
Wolters.

Weihnachtszauber
in Windeck Obernau
Festliche Stimmung rund ums Bürgerhaus

Selbstgemachtes und noch vielesSelbstgemachtes und noch vielesSelbstgemachtes und noch vielesSelbstgemachtes und noch vielesSelbstgemachtes und noch vieles
mehr.mehr.mehr.mehr.mehr.

Einladung zur Adventsfeier
für Senioren in Hurst
Chorgemeinschaft
des MGV Hurst / Bürgerverein Hurst

Am Samstag, 13. Dezember, lädt
der Bürgerverein Obernau wieder
herzlich zum Weihnachtszauber
ein. Von 13 bis 19 Uhr verwandelt
sich das Bürgerhaus in Obernau
in einen stimmungsvollen Weih-
nachtsmarkt.
Besucherinnen und Besucher dür-
fen sich auf eine große Auswahl
an heimischen Produkten, kunst-
handwerklichen Arbeiten und be-
sonderen Geschenkideen freuen.
Zahlreiche Aussteller, Handwerker
und Imker präsentieren ihre Wa-
ren, darunter hausgemachte Li-
köre, handgefertigte Accessoires
und Dekorationen. Ein besonde-
res Highlight sind die Schafe und
ihre Produkte, die vor Ort bestaunt
werden können.
Für die kleinen Gäste kommt um
16 Uhr der Nikolaus und sorgt für
leuchtende Augen. Auch für das

leibliche Wohl ist bestens gesorgt:
Es gibt kulinarische Köstlichkei-
ten und wärmende Getränke.
Der Bürgerverein Obernau freut
sich auf zahlreiche Besucher.

Liebe Mitbürgerinnen und liebe
Mitbürger,
wieder ist die Adventszeit da. Die
Chorgemeinschaft des MGV Hurst
und der Bürgerverein Hurst wer-
den auch in diesem Jahr wieder
eine vorweihnachtliche Feier für
unsere Seniorinnen und Senioren
ausrichten. Wir würden uns freu-
en, wenn sie zahlreich zu uns kä-
men um mit uns ein paar gemütli-
che Stunden zu verbringen.
Alle Bürgerinnen und Bürger der
ehemaligen Schulgemeinde Hurst
und alle die in unser Dorf und die
umliegenden Orte zugezogen sind
und inzwischen das 65. Lebens-
jahr vollendet haben oder älter
sind, laden wir nebst Ehegatten
bzw. Partner zu dieser Feier herz-

lich ein.
Auch in diesem Jahr ist unser Dorf-
haus wieder festlich hergerichtet,
sodass Sie sich von unseren Sän-
gerinnen und Sängern bei Kaffee
und Kuchen sowie unterhaltsamer
Musik ein wenig verwöhnen las-
sen können.
Wir bitten herzlich unsere Bemü-
hungen durch Ihren Besuch zu un-
terstützen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Adventsfeier findet statt am
Samstag, 6. Dezember, um 15
Uhr, im Dorfhaus Hurst, Auf dem
Kamm 7.
Sollten Rückfragen bestehen, so
wenden Sie sich bitte an Frank
Gernoth, Tel.: 0173/7177688.
Die Vorstände

„Alle Jahre wieder“
Brandschutztipps zur Weihnachtszeit
Rhein-Sieg-Kreis (pk).Rhein-Sieg-Kreis (pk).Rhein-Sieg-Kreis (pk).Rhein-Sieg-Kreis (pk).Rhein-Sieg-Kreis (pk). Kerzen-
schein oder ein knisterndes Ka-
minfeuer sorgen in der Weih-
nachtszeit für ein besonders ge-
mütliches Ambiente. Das fla-
ckernde Feuer einer Kerze sorgt
für sanftes Licht und angenehme
Wärme, die wir besonders in der
Advents- und Weihnachtszeit sehr
schätzen. Gefährlich wird es
allerdings, wenn die offene Flam-
me mit leicht brennbaren Materi-
alien wie trockenem Holz in Be-
rührung kommt. Das passiert
leider in den Wintermonaten
besonders häufig.
Eine typische Brandgefahr zur
Weihnachtszeit ist die Kerze.
Wussten Sie, dass eine handels-
übliche Kerze in der Flammen-
spitze bis zu 1.400 Grad heiß wird?
Manchmal genügt schon ein Luft-
zug oder ein Funken und der Ad-
ventskranz, Weihnachtsbaum oder
Deko-Elemente wie Strohsterne
stehen in Flammen. Rund 15.000
Zimmerbrände in Deutschland
werden in dieser Zeit von echten

Kerzen ausgelöst, wobei immer
wieder Sachschäden in Millionen-
höhe entstehen.
In diesem Zusammenhang ap-
pelliert die Feuerwehr noch
einmal an alle Hausbesi-
tzer*innen und Mieter*innen,
die lebensrettenden Rauchmel-
der zu installieren. Sie warnen
frühzeitig und verhindern so eine
Ausbreitung des Brandes, daher
sollten sie in keinem Kinder-,
Schlafzimmer und Flur fehlen.
Den Lebensretter gibt es schon
für einen recht geringen Preis
im Fachhandel und ist kinder-
leicht zu montieren.
Da die Feuerwehren nicht nur die
Aufgabe haben Brände zu lö-
schen, sondern auch diese durch
Prävention in Form von Informati-
onen und Tipps zu verhindern, fin-
den Sie hier die Brandschutztipps
für die Advents- und Weihnachts-
zeit:
• Nur einen frischgebundenen

Adventskranz verwenden
• Kerzen gehören immer in eine
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standfeste, nicht brennbare
Halterung

• Damit Weihnachtsbäume und
Kränze länger frisch bleiben,
am besten bis zur Aufstellung
in einen mit Wasser gefüllten
Topf oder Kübel stellen. In den
Wohnungen trocknen sie
schnell aus und sind deshalb
leicht entflammbar

• Nur kipp- und standsichere
Weihnachtsbaumständer ver-
wenden

• Lassen Sie Kerzen niemals
unbeaufsichtigt brennen - Un-
achtsamkeit ist die Brandur-
sache Nummer eins!

• Kerzen immer senkrecht auf-
stellen und genügend Abstand
zu den Zweigen halten

• Bei der Aufstellung immer auf
genügend Abstand zu brenn-
baren Gegenständen und De-
korationen achten

• An ausgetrockneten Bäumen
keinesfalls mehr die Kerzen
entzünden. Das trockene Ge-
äst brennt mit explosionsarti-
ger Geschwindigkeit ab

• Immer eine Blumensprühfla-
sche, einen Eimer mit Wasser
oder einen tragbaren Feuer-
löscher (z. B. Wasserlöscher)
in der Nähe bereithalten

• Bewahren Sie Zündhölzer,
Feuerzeuge und ähnliches kin-
dersicher auf

Und sollte es trotzdem zu einem
Brand kommen, helfen wir Ihnen
wie immer, selbstverständlich
auch zur Advents- und Weihnachts-
zeit!
Notruf: 112Notruf: 112Notruf: 112Notruf: 112Notruf: 112
Ihre Feuerwehren im Rhein-Sieg-
Kreis
Peter Kern
(Pressesprecher des Kreisfeuer-
wehrverbandes e. V.)
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„Liebe ist...“
Workshop zu Gewalt in Beziehungen
an der Gesamtschule Windeck
„Ich liebe dich und: Du gehörst
mir!“ - mit diesem Zitat steigt
Maren Diekmann vom Frauenzen-
trum Troisdorf in den „Liebe ist...“-
Workshop ein und fragt die
Schüler:innen des 9. Jahrgangs

nach Anzeichen von Gewalt in
Beziehungen. Der Workshop, be-
gleitet von einem WDR-Journalis-
ten, richtet sich an Jugendliche,
die sich freiwillig mit Grenzset-
zung, Gewaltprävention und ver-

Referentin Maren Diekmann bespricht mit den Schüler:innen das Men-Referentin Maren Diekmann bespricht mit den Schüler:innen das Men-Referentin Maren Diekmann bespricht mit den Schüler:innen das Men-Referentin Maren Diekmann bespricht mit den Schüler:innen das Men-Referentin Maren Diekmann bespricht mit den Schüler:innen das Men-
timeter zu der Frage: „Nenne drei Dinge, die für dich Liebe ausmachen.“timeter zu der Frage: „Nenne drei Dinge, die für dich Liebe ausmachen.“timeter zu der Frage: „Nenne drei Dinge, die für dich Liebe ausmachen.“timeter zu der Frage: „Nenne drei Dinge, die für dich Liebe ausmachen.“timeter zu der Frage: „Nenne drei Dinge, die für dich Liebe ausmachen.“

antwortungsvollem Umgang in
Beziehungen auseinandersetzen
wollen.
Präventionsarbeit besitzt an der
Gesamtschule Windeck einen ho-
hen Stellenwert. Auch dieser
Workshop wurde fest in den Schul-
alltag integriert. Initiiert durch die
Gleichstellungsbeauftragte der
Gemeinde, Nadia Yasin, und or-
ganisiert durch Schulsozialarbei-
ter Björn Ehrler, sollten möglichst

viele Jugendliche erreicht werden.
Nach einer kurzen Vorstellung
konnten sich die Schüler:innen
anmelden - die Plätze waren
schnell belegt.
Im Zentrum standen frühe Warn-
signale in jungen Beziehungen,
der Umgang mit Trennungen so-
wie heikle Themen rund um Sexu-
alität. Die Referentinnen Ilka La-
bonté und Maren Diekmann nutz-
ten digitale Tools wie Mentime-

Hinter den Kulissen. Nach dem Workshop ging es ins persönliche Interview.Hinter den Kulissen. Nach dem Workshop ging es ins persönliche Interview.Hinter den Kulissen. Nach dem Workshop ging es ins persönliche Interview.Hinter den Kulissen. Nach dem Workshop ging es ins persönliche Interview.Hinter den Kulissen. Nach dem Workshop ging es ins persönliche Interview.
Journalist Josef Kaiser befragte die Jugendlichen zum Workshop.Journalist Josef Kaiser befragte die Jugendlichen zum Workshop.Journalist Josef Kaiser befragte die Jugendlichen zum Workshop.Journalist Josef Kaiser befragte die Jugendlichen zum Workshop.Journalist Josef Kaiser befragte die Jugendlichen zum Workshop.
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Besuch aus dem Rathaus
brachte Märchenzauber
Kita Abenteuerland
Am diesjährigen bundesweiten
Vorlesetag wurde es in der Kita
besonders gemütlich. Der Beige-
ordnete Thomas Becher und un-
sere Ehrenamtlerin Birgit Sadau
nahmen sich Zeit, um den Kin-
dern eine Auswahl spannender
Märchen und Geschichten vorzu-
lesen.
Zwischen Keksen, warmem Kakao
und einer beinahe heimeligen Wohn-
zimmer-Atmosphäre lauschten die
Kinder gebannt den Geschichten. Die
Mischung aus vertrauten Klassikern

und überraschenden Wendungen
ließ große Augen und leises Staunen
entstehen.
Der Besuch zeigte einmal mehr,
wie sehr gemeinsames Lesen ver-
binden kann und wie ein paar Sei-
ten voller Fantasie einen ganzen
Vormittag in etwas Besonderes
verwandeln. Lesen fördert nicht
nur Sprache und Fantasie, son-
dern öffnet Kindern Türen zu Wis-
sen, Empathie und lebenslangen
Chancen.
Text: Kita Abenteuerland

Gespannt und mit viel Freude lauschten wir den Geschichten. Foto: KitaGespannt und mit viel Freude lauschten wir den Geschichten. Foto: KitaGespannt und mit viel Freude lauschten wir den Geschichten. Foto: KitaGespannt und mit viel Freude lauschten wir den Geschichten. Foto: KitaGespannt und mit viel Freude lauschten wir den Geschichten. Foto: Kita
AbenteuerlandAbenteuerlandAbenteuerlandAbenteuerlandAbenteuerland

ter, um Einschätzungen der Grup-
pe sichtbar und gleichzeitig ano-
nym zu machen. So wurde deut-
lich, wie unterschiedlich Jugend-
liche bestimmte Verhaltenswei-
sen bewerten und wo Unsicher-
heiten bestehen.
Der WDR begleitete die Veran-

staltung für eine Reportage zum
Orange Day, dem internationalen
Aktionstag gegen Gewalt an Frau-
en und Mädchen. Die Dreherlaub-
nis wurde nach Einverständnis der
Eltern erteilt, was den Workshop
für die Teilnehmenden zusätzlich
besonders machte.

Am Ende äußerten viele
Schüler:innen Überraschung
darüber, wie früh Gewaltmuster
in der Kommunikation erkennbar
sind. Sie betonten, wie hilfreich
es war, sensible Themen offen,
geschützt und mit externen Fach-
kräften zu besprechen. Der Work-

shop bot einen direkten Zugang
zu Fragen, die im schulischen All-
tag sonst selten Raum finden. Die
Schule bewertet das Angebot als
wertvollen Beitrag zur Stärkung
junger Menschen und zur Förde-
rung eines respektvollen Umgangs
in Beziehungen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Sicherstellung der Offenen Ganztagsschulen
SPD Windeck fordert Notfallplan
Die Offenen Ganztagsschulen
(OGS und ÜMI) sind ein unver-
zichtbarer Bestandteil der Bil-
dungs- und Betreuungsland-
schaft in Windeck. Sie ermögli-
chen Kindern nicht nur eine ver-
lässliche Betreuung über den
Unterricht hinaus, sondern
schaffen auch Raum für Förde-
rung, soziale Entwicklung und
die Vereinbarkeit von Familie
und Beruf. Angesichts der aktu-
ellen finanziellen Schwierigkei-
ten des Trägers IB West gGmbH
sehen wir die Gemeinde in der
Pflicht, frühzeitig Vorsorge zu

treffen, um einen Betreuungs-
ausfall zu verhindern.
Die SPD-Fraktion hat daher ei-
nen Antrag eingebracht, der die
Verwaltung auffordert, ein Kri-
senkonzept zu erstellen, das si-
cherstellt, dass die Betreuung
auch im Falle einer Insolvenz oder
eines Rückzugs des Trägers ge-
währleistet bleibt. Dieses Kon-
zept soll Alternativen wie die Zu-
sammenarbeit mit anderen Wohl-
fahrtsverbänden, freien Trägern
oder eine kommunale Übernah-
me prüfen. Ebenso ist eine Not-
fallfinanzierung durch Gemein-

de, Kreis und Land NRW zu be-
rücksichtigen. Besonders wich-
tig ist die Sicherstellung der Be-
schäftigung der bisherigen Fach-
kräfte, damit die Kinder weiterhin
von vertrauten Bezugspersonen
betreut werden.
Die Gemeinde muss ihrer Verant-
wortung gegenüber den Familien
gerecht werden. Ein Ausfall der
OGS wäre nicht nur eine Belas-
tung für Eltern, sondern auch ein
Rückschritt für die Bildungs- und
Betreuungsgerechtigkeit. Die ak-
tuelle Finanzierungsstruktur in
NRW zeigt deutlich, dass viele Trä-

ger an ihre Grenzen stoßen. Umso
wichtiger ist es, dass Windeck vor-
bereitet ist und handlungsfähig
bleibt.
Mit diesem Antrag setzt die SPD
Windeck ein klares Zeichen: Die
Betreuung unserer Kinder darf
nicht von der finanziellen Stabili-
tät einzelner Träger abhängen. Wir
fordern Transparenz, Vorsorge und
entschlossenes Handeln - damit
die Betreuungsangebote in Wind-
eck auch in Zukunft zuverlässig
bestehen bleibt.
SPD - Weil es um Windeck geht

Tobias Prellwitz

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD
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Wir bringen die Gesamtschule Windeck voran
Am 13. und 14. Dezember präsentiert der Förderverein der Gesamtschule Windeck
sich auf der Dattenfelder Burgweihnacht
Der Förderverein der Gesamt-
schule Windeck ist mit neuem Vor-
stand, viel Energie und Hand-
lungsbereitschaft ins Schuljahr
2025/26 gestartet. Durch die Ar-
beit der Vorsitzenden Hoda Pour-
dana und Sarah Pfromm sowie
durch die große Einsatzbereit-
schaft der Kassiererin Dr. Gabrie-
le Mai-Gebhardt wurden viele
Projekte und Anschaffungen der
Gesamtschule Windeck finanziell
und personell unterstützt.
Der Förderverein verfolgt dabei
nicht nur das Ziel, neues Material
für ein besseres Lernen in der
Schule bereitzustellen. Mit sei-
nen Mitteln unterstützt er auch
Abschluss-, Sport- und Kulturver-
anstaltungen. Er ist zudem Trä-
gerverein der Schülergenossen-
schaft Öko-E mit Geschäftsfeldern
wie Schulimkerei und Schulkiosk.
Nicht zuletzt kommt ihm auch die
Aufgabe zu, Fördermittel zweck-
gebunden zu verwalten,
beispielsweise für Kursfahrten.
Dass die Arbeit des Förderver-
eins so erfolgreich sein kann, ist
zum großen Teil den über 120
Mitgliedern zu verdanken, die
oftmals nicht nur bereit sind, Geld
zu spenden, sondern durch flei-
ßige Mitarbeit bei Verkaufsakti-
onen die Fördermittel des Ver-
eins aufstocken. So halfen viele
Eltern und Schüler:innen beim
Verkauf von Kaffee und Kuchen
beim St. Martins-Markt am 2.
November in Rosbach. Auch beim
Tag der offenen Tür der Gesamt-
schule Windeck trugen viele Hän-
de dazu bei, dass die Besu-
cher:innen satt und die Spenden-
boxen voll wurden.

Ein Team von Lehrkräften und Eltern im Einsatz für den Förderverein. Foto: Sarah PfrommEin Team von Lehrkräften und Eltern im Einsatz für den Förderverein. Foto: Sarah PfrommEin Team von Lehrkräften und Eltern im Einsatz für den Förderverein. Foto: Sarah PfrommEin Team von Lehrkräften und Eltern im Einsatz für den Förderverein. Foto: Sarah PfrommEin Team von Lehrkräften und Eltern im Einsatz für den Förderverein. Foto: Sarah Pfromm

Auf dem Weihnachtsmarkt werden neben selbstgemachten Bienen-Auf dem Weihnachtsmarkt werden neben selbstgemachten Bienen-Auf dem Weihnachtsmarkt werden neben selbstgemachten Bienen-Auf dem Weihnachtsmarkt werden neben selbstgemachten Bienen-Auf dem Weihnachtsmarkt werden neben selbstgemachten Bienen-
wachskernzen weitere Produkte aus der schuleigenen Bastelwerkstattwachskernzen weitere Produkte aus der schuleigenen Bastelwerkstattwachskernzen weitere Produkte aus der schuleigenen Bastelwerkstattwachskernzen weitere Produkte aus der schuleigenen Bastelwerkstattwachskernzen weitere Produkte aus der schuleigenen Bastelwerkstatt
präsentiert. Foto: Hoda Pourdanapräsentiert. Foto: Hoda Pourdanapräsentiert. Foto: Hoda Pourdanapräsentiert. Foto: Hoda Pourdanapräsentiert. Foto: Hoda Pourdana

Eltern, Lehrkräfte und Schüler:innen setzen sich gemeinsam für die Ziele des Fördervereins ein. Foto: Sarah Pfromm.Eltern, Lehrkräfte und Schüler:innen setzen sich gemeinsam für die Ziele des Fördervereins ein. Foto: Sarah Pfromm.Eltern, Lehrkräfte und Schüler:innen setzen sich gemeinsam für die Ziele des Fördervereins ein. Foto: Sarah Pfromm.Eltern, Lehrkräfte und Schüler:innen setzen sich gemeinsam für die Ziele des Fördervereins ein. Foto: Sarah Pfromm.Eltern, Lehrkräfte und Schüler:innen setzen sich gemeinsam für die Ziele des Fördervereins ein. Foto: Sarah Pfromm.

Wir freuen uns darauf, am 13.
und 14. Dezember bei der Burg-
weihnacht in Dattenfeld vertre-
ten zu sein. Bei dieser Gelegen-
heit können Sie unseren Verein
genauer kennenlernen und sei-
ne Anliegen durch den Kauf selbst

gestalteter Produkte wie Bienen-
wachskerzen und Badeöle unter-
stützen. Alternativ besuchen Sie
uns im Internet unter
www.gesamtschule-windeck.de/
das-sind-wir/
foerderverein.
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Kleine Piraten können auch kreativ sein
Bürger- und Verschönerungsverein Dattenfeld e.V. informiert

Lichtblick
Friedhofsverein Rosbach e.V.

Pünktlich vor dem ersten Advent
zog wieder eine Schaar von Bür-
gervereinshelfern in den Ort, um
den Dattenfelder Ortskern mit
weihnachtlicher Beleuchtung zu
erhellen. 43 Sterne wurden in
diesem Jahr an den Straßenla-
ternen des Ortes aufgehängt und
erleuchten nun die Ortsdurch-
fahrt in weihnachtlichem Glan-
ze. Das dekorative Herzstück
stellt allerdings jedes Jahr der
Weihnachtsbaum auf dem
Marktplatz Niedecke dar. Beim
Schmücken der 8 Meter hohen
Nordmanntanne erhielt der Bür-
gerverein nun schon traditionell
tatkräftige Unterstützung von
den Kindern der Kita Siegpira-
ten aus dem Dr. Molly Haus in
Dattenfeld. 25 Kinder und ihre
Eltern waren zum Schmücken
des Baumes erschienen und hat-
ten einen großen Spaß dabei,
mit den ca. 100 kreativ gebas-
telten Dekorationen den Weih-
nachtsbaum zu verschönern. Be-
malte Baumscheiben, selbst ge-
malte Sterne, Tannenbäume,
Weihnachstkugeln und kleine
Wunschzettel mit dem Wunsch

BürgervereinBürgervereinBürgervereinBürgervereinBürgerverein

nach Frieden, Gesundheit und
Freude schmücken nun den
Baum auf dem Marktplatz.

Der Bürgerverein Dattenfeld be-
dankte sich abschließend bei den
fleißigen Helfern mit Süßigkei-

ten und freut sich schon jetzt
auf ein Wiedersehen im nächs-
ten Jahr.

Uwe Klein, Erwin Hassel, Ulf NohlUwe Klein, Erwin Hassel, Ulf NohlUwe Klein, Erwin Hassel, Ulf NohlUwe Klein, Erwin Hassel, Ulf NohlUwe Klein, Erwin Hassel, Ulf Nohl

AuslichtungAuslichtungAuslichtungAuslichtungAuslichtung

In einem letzten Arbeitseinsatz
haben wir das fortgesetzt, wo-
mit wir im Februar begonnen
hatten: Wir haben eine weitere
Zypresse gefällt. Ich hoffe, die-
se Bezeichnung ist so richtig,
ansonsten steht eine kleine Dis-
kussion mit Andreas Ückersei-

fer bevor. Betritt man jetzt un-
seren Friedhof durch das obere
Tor, so kann man insbesondere
vormittags eine wunderbare Hel-
ligkeit sehen.
Damit sind die diesjährigen Ar-
beitseinsätze beendet.
Der Vorstand
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Spende ans Jugendhaus „Villa Laurentius“
für die Anschaffung eines neuen Computers
CDU-Kleiderstube
Am 25. November besuchten zwei
Mitglieder des „Sozialen Arbeits-
kreises der FU Windeck e.V.“ das
Jugendhaus „Villa Laurentius“ in
Dattenfeld und überreichten an
die Leiterin Bettina Dornseifer
und die Mitarbeiterin Isabel Zer-
vos eine Spende aus den Einnah-
men der CDU-Kleiderstube in Dat-
tenfeld. Die Spende soll zur An-
schaffung eines neuen Computers
verwendet werden.
Das Jugendhaus „Villa Laurentius“:

• lädt alle jungen Menschen,
unabhängig von ihrer Natio-
nalität, Konfession oder Kul-
tur ein, aktiv in ihrem Jugend-
haus mitzuwirken

• gibt Orientierungshilfe für
Schule, Beruf und Freizeit

• stellt unterschiedliche und
ausreichende Räume bereit,
in denen sich junge Menschen
treffen, und die sie unter-
schiedlich gestalten können

• bietet regelmäßige Sonder-

projekte, Aktionen und Pro-
gramme für Jugendliche an

Träger sind die Kath. Jugendwer-
ke Rhein-Sieg e.V..
Öffnungszeiten der CDU-KleiderÖffnungszeiten der CDU-KleiderÖffnungszeiten der CDU-KleiderÖffnungszeiten der CDU-KleiderÖffnungszeiten der CDU-Kleider-----
stube instube instube instube instube in

Hauptstraße 62, Dattenfeld:Hauptstraße 62, Dattenfeld:Hauptstraße 62, Dattenfeld:Hauptstraße 62, Dattenfeld:Hauptstraße 62, Dattenfeld:
Dienstag, 15 bis 18 Uhr
Mittwoch, 9 bis 12 Uhr
Donnerstag, 15 bis 18 Uhr

Das Kleiderstubenteam

Sternblasen und
Weihnachtskonzert
zum Jahresende
Blaskapelle Leuscheid 1900 e.V.
Am Samstag, 13. Dezember, fin-
det das alljährliche Sternblasen
der Blaskapelle Leuscheid e.V.
statt.
Die Blaskapelle Leuscheid wird an
folgenden Orten mit ihren weih-
nachtlichen Melodien zu hören
und zu sehen sein:
Beginn gegen 14 Uhr: Pflegeheim
Pohl In Leuscheid Bruch
14:30 Uhr: Schneppe/Alsen (Fam.
J. Schneider)
15:10 Uhr: Reidershof (Fam. Land)
15:45 Uhr: Familie Fenninge
16:25 Uhr: Leidhecke (Fam Bah-
nen)
17 Uhr: Adventstörchen bei Fam.
Bischoff in Kocherscheid
17:35 Uhr: Kuchhausen
18:15 Uhr: Saal (Heike Barth)
19 Uhr: Mauel
Aufgrund von Witterungsverhält-
nissen oder sonstigen unvorher-
sehbaren Ereignissen kann der

o.a. Zeitplan kurzfristig geändert
werden, bzw. können geringfügi-
ge Zeitverschiebungen entstehen.
Mit dem Weihnachtskonzert am
Sonntag, 21. Dezember, in der
kath. Kirche in Leuscheid möchte
sich die Blaskapelle Leuscheid e.V.
von ihren Mitgliedern und Freun-
den für das Jahr 2025 verabschie-
den.
Unter der Mitwirkung des Kir-
chenchores St. Mariä Heimsu-
chung u. St. Joseph with Friends,
werden besinnliche und moderne
weihnachtliche Musik- und Lied-
vorträge zu hören sein. Das Kon-
zert beginnt um 19 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei.
Auf Ihren Besuch freut sich die
Blaskapelle Leuscheid e.V. sowie
die Chöre.

Blaskapelle Leuscheid e.V.
Der Vorstand
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Martinsmarkt in Rosbach
Reibekuchenstand der Futterkrippe
St. Joseph Rosbach mit großem Erfolg

Übergabe der Nikolaustüten: Sabrina Jung-Peukert und Daniela TrójcaÜbergabe der Nikolaustüten: Sabrina Jung-Peukert und Daniela TrójcaÜbergabe der Nikolaustüten: Sabrina Jung-Peukert und Daniela TrójcaÜbergabe der Nikolaustüten: Sabrina Jung-Peukert und Daniela TrójcaÜbergabe der Nikolaustüten: Sabrina Jung-Peukert und Daniela Trójca
vom Ortsausschuss Rosbach gemeinsam mit Monika Zieren und Gittavom Ortsausschuss Rosbach gemeinsam mit Monika Zieren und Gittavom Ortsausschuss Rosbach gemeinsam mit Monika Zieren und Gittavom Ortsausschuss Rosbach gemeinsam mit Monika Zieren und Gittavom Ortsausschuss Rosbach gemeinsam mit Monika Zieren und Gitta
Wiens von der Tafel Windeck. Foto: Franz-Josef BernhartWiens von der Tafel Windeck. Foto: Franz-Josef BernhartWiens von der Tafel Windeck. Foto: Franz-Josef BernhartWiens von der Tafel Windeck. Foto: Franz-Josef BernhartWiens von der Tafel Windeck. Foto: Franz-Josef Bernhart

Am 2. November war die Futter-
krippe St. Joseph Rosbach wieder
mit ihrem beliebten Reibeku-
chenstand auf dem Martinsmarkt
in Windeck-Rosbach vertreten.
Bereits früh am Morgen trafen
sich zahlreiche Helferinnen und
Helfer, um den Reibekuchenteig
vorzubereiten und alles für den
Verkauf startklar zu machen.
In diesem Jahr war der Aufbau
aufgrund des Allerheiligentags
leider nicht wie gewohnt am Vor-
tag möglich. Umso beeindrucken-
der war der Einsatz aller Mitwir-
kenden, die am Veranstaltungs-
tag tatkräftig zupackten und da-
mit einen reibungslosen Ablauf
ermöglichten.
Den ganzen Tag über herrschte
beste Stimmung und auch das
Wetter zeigte sich von seiner
schönsten Seite - viele Besucher

genossen die frischen Reibeku-
chen direkt aus der Pfanne. Ob
beim Backen, Verkaufen, Auf- oder
Abbau oder im Hintergrund in der
Spülküche: Zahlreiche fleißige
Hände sorgten dafür, dass alles
wie am Schnürchen lief.
Erst pünktlich zum Abbau setzte
leider Regen ein, sodass einige
Helferinnen und Helfer dennoch
ziemlich nass wurden. Umso grö-
ßer ist unser Dank an alle, die
trotz der widrigen Wetterbedin-
gungen bis zum Schluss tatkräftig
mithalfen.
Ein Teil des Erlöses wurde an die
Tafel gespendet. Davon konnten
die Nikolaustüten für die Kinder
der Tafelkunden finanziert werden
- eine schöne Geste, die zeigt,
wie gelebte Nächstenliebe auch
über den Martinsmarkt hinaus-
wirkt.

Der Eine-Welt-Laden
und die Burgweihnacht
in Dattenfeld
An einem besonders schönen und
zur Adventszeit bezaubernden
Ort findet sich diesmal auch der
Eine-Welt-Laden zur „Burgweih-
nacht“ in der Burg Dattenfeld
ein. Auf dem Ehrenamtsfest kam
die wunderbare Idee auf daran
teilnehmen zu können und dort
in der Burg, in der sogenannten
„Alten Dame“, unseren Wind-
ecker Kaffee vorzustellen. Aber
nicht nur den, sondern wir möch-
ten auch unseren Verein vorstel-
len, in dem sich alle ehrenamt-
lich engagieren. Alle Produkte im
Eine-Welt-Laden Rosbach sind
fair gehandelt, ökologisch und
nachhaltig. Mit den in ärmeren
Ländern produzierten Waren, sei-

en es Lebensmittel oder Kunst-
handwerk, ermöglicht der Faire
Handel den Produzent*innen ein
Leben und Arbeiten in Würde und
macht Hilfe zur Selbsthilfe mög-
lich. Mit dem erwirtschafteten
Überschuss ist es uns möglich
Projekte in zum Beispiel Nepal,
Indien, Peru und Madagaskar zu
unterstützen.
An allen Adventswochenenden
werden wir dort vor Ort sein und
gerne über unseren besonderen
Windecker Kaffee berichten und
auch über unsere ehrenamtliche
Arbeit. Wir freuen uns auf euren
Besuch auf der Burgweihnacht in
Dattenfeld.
Der Eine-Welt-Laden Rosbach e.V.

Sankt Martins-Verlosung
Dattenfeld
Leider wurden die folgenden Los-
nummern noch nicht eingelöst:
031 rosa
374 rosa
578 rosa
157 grün

190 grün
376 grün
Bitte holen Sie Ihren Gewinn bis
zum 15. Dezember ab. Melden Sie
sich hierzu vorab telefonisch un-
ter 2606.
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Festlich, tänzerisch, mitreißend
Die Blacklightnings laden zum Gardetreffen 2026 ein
Die Tanzgarde Blacklightnings
startet auch im kommenden Jahr
wieder schwungvoll ins karneva-
listische Treiben und lädt am 3.
Januar zu ihrem traditionellen
Gardetreffen ein.
Die Veranstaltung findet in der
Aula der Gesamtschule Windeck,
Hursterstr. 12, 51570 Windeck,
statt. Einlass ist ab 15:30 Uhr.
Wie jedes Jahr dürfen sich Besu-
cherinnen und Besucher auf ein
abwechslungsreiches Programm
freuen, das sowohl lokale als auch
überregionale Gruppen auf die
Bühne bringt.
Das Programm erstreckt sich bis
22 Uhr und verspricht einen Nach-
mittag und Abend voller Tanz,
Musik und bester Unterhaltung.
Im Anschluss laden die Blacklight-
nings zur After Show Party ein.
Alle Freunde des Karnevals und
Tanzbegeisterte sind herzlich
eingeladen, den Nachmittag
und Abend gemeinsam zu fei-
ern, zu staunen und die karne-

valistische Stimmung zu genie-
ßen.
Für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich bestens gesorgt: Von

leckerem Bier, über Lillet und Soft
Drinks bis hin zu herzhaften
Snacks wird für jeden Geschmack
etwas dabei sein.

Die Blacklightnings freuen sich
auf zahlreiche Gäste, lautstarken
Applaus und ein gelungenes Gar-
detreffen 2026!

Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 7. Dezember,
14. Spieltag:
SVH I - SV Leuscheid II, Anstoß:
14:30 Uhr
Natürlich ist auch beim letzten
Heimspiel des Jahres für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt.
Alte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking Football
SVHAH spielfrei
Nächstes Training: Dienstag, 2.
Dezember, 19:30 Uhr, Sportplatz
Altenherfen.
Walking Football: spielfrei
Training montags,
17:30 bis 19 Uhr.

Spielbericht:Spielbericht:Spielbericht:Spielbericht:Spielbericht: Senioren: Sonntag,
30. November, 13. Spieltag: FC
Genclerbirligi Eitorf - SVH I 3:4
(1:2)

Beim Gastspiel in Eitorf kam un-
ser Team gegen die heimstarken
Hausherren eigentlich gut ins
Spiel und übernahm die Initiati-
ve, doch den Gastgebern gelang
mit ihrer ersten Chance im Spiel
der Führungstreffer, nachdem un-
sere Abwehr trotz mehrerer Mög-
lichkeiten den Ball vor dem Tor
nicht klären konnten (13. Minu-
te). Schon zwei Minuten später
hatten L. Kluth und D. Cornicola-
rio mit einer Doppelchance den
Ausgleich auf dem Fuß, brachten
den Ball aber nicht im Tor unter.
In der 23. Minute vereitelte Tor-
wart M. Müller mit einer Glanz-
parade das 2:0, ehe endlich Torjä-
ger L. Kluth in der 29. Minute mit
dem längst fälligen Ausgleich un-
ser Team auch auf die Anzeigeta-

fel brachte (29.). Man blieb dran
und in der 40. Minute gelang er-
neut L. Kluth mit einem direkt
verwandelten Freistoß die erst-
malige Führung. Dabei blieb es
bis zum Seitenwechsel. Und
wiederum gelang den Gastge-
bern, unter gütiger SVH-Mithilfe
nach Fehlpass im Spielaufbau und
anschließendem Foulspiel im ei-
genen Strafraum, per Foulelfme-
ter das erste Tor in der 2. Halbzeit
(52.). Doch auch hier hatte unser
Team eine Antwort in Form eines
sehr schnell ausgeführten tollen
Konters über R. Rösgen und D.
Cornicolario, dessen scharfe Her-
eingabe wieder L. Kluth fand, der
zum 2:3 vollendete (65.). Aber es
sollte nochmal spannend werden,
denn nach einem Torwartfehler

stand es plötzlich 3:3 (72.). Doch
im Anschluss machte M. Müller
seinen Fehler mehr als wett, als
er zweimal per Glanzparade die
mögliche Führung der Hausher-
ren verhinderte. Aber auch unser
Team erspielte sich in der Schluss-
phase weiter gute Chancen, und
nach einer langen Flanke von D.
Cornicolario war es Oldie J. Ficht-
ner vorbehalten, den Ball zum
entscheidenden Siegtreffer per
Fuß, dieses Mal „ohne Kopf“, im
gegnerischen Tor zu versenken
(86.).
Mit diesem auf Grund der größe-
ren Spielanteile und Chancen
nicht unverdienten, wichtigen
Sieg verteidigt man Tabellenplatz
5 und hält die direkte Konkurrenz
auf Distanz.
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Für Artenschutz und Biodiversität
Invasive gebietsfremde Arten konsequent entfernen
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Sie sind
mit verantwortlich für die Zerstö-
rung der natürlichen Lebensräu-
me und das Aussterben von Arten:
die invasiven gebietsfremden Ar-
ten, sei es Fauna oder Flora. Laut
Bundesamt für Naturschutz sind
bisher durch menschlichen Ein-
fluss etwa 1.023 gebietsfremde
Arten nach Deutschland gelangt,
darunter 441 Gefäßpflanzen, 46
Wirbeltiere, 226 Insekten und 171
wirbellose Tiere.
„Es gilt als erwiesen, dass neben
dem Klimawandel und der Zer-
störung der Lebensräume, invasi-
ve Arten heute als eine der Haupt-
ursachen für das Artensterben und
den Verlust von Biodiversität welt-
weit gelten“, erläutert Jörg Bam-
beck, Leiter des Amtes für Um-
welt und Naturschutz des Rhein-
Sieg-Kreises.
Auch im Rhein-Sieg-Kreis verursa-
chen das Drüsige Springkraut, der
Riesen-Bärenklau, der Waschbär,

die Nilgans oder beispielsweise
die Asiatische Hornisse Schäden,
Arbeit, Kosten und teilweise ge-
sundheitliche Gefährdungen.
Was also tun, damit sich diese
invasiven gebietsfremden Arten
nicht weiter ausbreiten?
„Dazu wurde sich auf verschiede-
ne gesetzlich vorgeschriebene
Vorgehensweisen, Strategien
oder praktische Maßnahmen ver-
ständigt, die auf die jeweilige Art
abgestimmt sind“, darauf macht
Jörg Bambeck aufmerksam. Un-
ter anderem sieht das sogenann-
te Dreistufenkonzept aus der „Uni-
onsliste“ der EU-Verordnung
1143/2014 die Prävention und die
Früherkennung einer neuen Art,
deren rasche Tilgung und das
Management vor.
Wenn eine gelistete invasive Art
neu in einem Gebiet entdeckt
wird, muss dies sofort an die EU
gemeldet und die Art getilgt (der
Natur entnommen) werden, um

eine Ausbreitung zu verhindern.
So wurde die Asiatische Hornisse
bei ihrem ersten Auftreten im
Rhein-Sieg-Kreis in 2023 sofort
intensiv bekämpft. Trotz umfas-
sender Bekämpfungsmaßnahmen
hat sie sich inzwischen im Westen
Deutschlands verbreitet. Deshalb
wurde sie Anfang 2025 in eine
sogenannte Monitoring- oder
Management-Art umgewidmet.
Eine Entnahme solcher Manage-
mentarten ist nun nicht mehr
zwingend erforderlich. Die Ein-
dämmung, Kontrolle und Mini-
mierung der negativen Auswir-
kungen auf Schutzgüter werden
jetzt unter Abwägung von Kosten
und Nutzen vorgenommen. Dabei
müssen Auswirkungen auf Nicht-
zielarten, Ökosystemdienstleis-
tungen, aber auch wirtschaftliche
und gesundheitliche Aspekte be-
rücksichtigt werden. Weitere be-
kannte Beispiele für Manage-
mentarten sind das Drüsige

Springkraut, der Waschbär und
die Nilgans.
Wer nicht heimische Arten, ein-
schließlich ihres genetischen Ur-
sprungs, in die freie Natur aus-
bringen möchte, muss sich die-
ses, laut Bundesnaturschutzge-
setz, durch die Untere Natur-
schutzbehörde genehmigen las-
sen. Das betrifft beispielsweise die
Aussaat von Blütenmischungen
oder die Anpflanzung von Zierge-
hölzen wie den Blauglockenbaum
Paulownia tomentosa außerhalb
von Hausgärten oder Siedlungen.
Gesetzliche Ausnahmen gelten für
den Anbau von Pflanzen in der
Land- und Forstwirtschaft.
Für Fragen zu invasiven Arten und
für weitere Informationen steht
das Team der Unteren Natur-
schutzbehörde unter
naturschutztelefon@rhein-sieg-
kreis.de oder das Naturschutzte-
lefon unter 02241 13 3900 zur
Verfügung.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025Freitag, 12. Dezember 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.12.2025 um 10 Uhr09.12.2025 um 10 Uhr09.12.2025 um 10 Uhr09.12.2025 um 10 Uhr09.12.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GrüßeGrüßeGrüßeGrüßeGrüße

Verzeih mir bitteVerzeih mir bitteVerzeih mir bitteVerzeih mir bitteVerzeih mir bitte
Bitte verzeih mir, was ich alles ange-
stellt habe! ICH habe Lügen erzählt
und ich habe meine Familie und mei-
nen Mann echt nicht gut behandelt.
Verzeih mir bitte.

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Bauen mit Perspektive
Im Hoch- und Tiefbau wird Nachwuchs gesucht
Ob Wohnhäuser, Straßen oder
Brücken - ohne Fachkräfte im
Hoch- und Tiefbau steht vieles still.
Die Branche sucht seit Jahren drin-
gend nach gut ausgebildeten Mit-
arbeitern. Besonders gefragt sind
Baugeräteführer, Maurer, Stra-
ßenbauer und Ingenieure, die Pla-
nung und Ausführung verbinden
können.
Arbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbar
wirdwirdwirdwirdwird
Kaum ein Berufsfeld zeigt Er-
gebnisse so direkt wie der Bau.
Was morgens auf dem Plan
steht, ist abends schon ein Stück
Wirklichkeit. Wer handwerkli-
ches Geschick und technisches
Interesse mitbringt, findet im
Hoch- und Tiefbau ein abwechs-
lungsreiches Arbeitsumfeld im
Freien, mit modernen Maschi-
nen und im Team.

Sichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute Bezahlung
Die Auftragslage in der Bauwirt-
schaft bleibt stabil, die Nachfra-
ge nach qualifizierten Kräften ist
hoch. Viele Betriebe bieten
inzwischen attraktive Löhne, Zu-
satzleistungen und langfristige
Beschäftigung. Auch wer den
Quereinstieg wagt oder sich wei-
terqualifiziert, hat gute Chancen
auf dem Arbeitsmarkt.
Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
Der Einstieg gelingt meist über
eine duale Ausbildung, in der prak-
tische Erfahrung und Theorie kom-
biniert werden. Später eröffnen
sich vielfältige Wege - etwa zum
Meister, Polier oder Bauleiter. Der
Hoch- und Tiefbau bietet nicht nur
solide Perspektiven, sondern auch
die Möglichkeit, an Projekten
mitzuwirken, die das Lebensum-
feld ganzer Regionen prägen.

Gastschüler aus
Lateinamerika suchen
Gastfamilien in Deutschland
Lernen Sie einmal die Länder des
Lateinamerikas ganz praktisch
durch Aufnahme eines Gastschü-
lers kennen. Im Rahmen eines
Gastschülerprogramms mit Schu-
len aus Brasilien, Mexiko und
Peru sucht die DJO - Deutsche
Jugend in Europa Familien, die of-
fen sind, Schüler als „Kind auf
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um
mit und durch den Gast den eige-
nen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer :
Brasilien: 11.01. - 26.02.2026 (14
- 16 Jahre alt)
Peru/Arequipa: 19.04.2026 -
22.05.2026 (16 - 17 Jahre alt)
Mexiko/Guadalajara Mitte April -
Mitte Juni 2026 (14 - 16 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unter-

richt eines Gymnasiums oder einer
Realschule am jeweiligen Wohnort
der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler sprechen
Deutsch als Fremdsprache.
Ein Eiführungsseminar vor dem
Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei
Ihnen vorbereiten und die Basis
für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der
Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
0711 6586533, Mob. 0172
6326322, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
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Auf dem Parkplatz gilt nicht automatisch
„rechts vor links“
Der Einkauf, ein kurzer Stopp
beim Baumarkt oder Supermarkt
- was gilt auf Parkplätzen eigent-
lich im Hinblick auf die Vorfahrt?
Viele verlassen sich auf die Regel
„rechts vor links“, wie sie aus
dem Straßenverkehr bekannt ist.
Tatsächlich gilt diese Regel auf
Parkplätzen nur sehr einge-
schränkt.

„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher
kkkkkeine generelle eine generelle eine generelle eine generelle eine generelle VVVVVorfahrtsregelorfahrtsregelorfahrtsregelorfahrtsregelorfahrtsregel
Die Vorfahrtsregel „rechts vor
links“ ist in der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) in § 8 Abs. 1 Satz
1 verankert und gilt an jeder Kreu-
zung oder Einmündung von Stra-
ßen ohne besondere Verkehrszei-
chen.
Der Bundesgerichtshof (BGH) hat
jedoch entschieden, dass auf öf-
fentlichen Parkplätzen grundsätz-
lich keine „Straßen“ im Sinne der
StVO vorliegen, weil dort keine
Fahrbahnen mit fließendem Ver-
kehr bestehen, sondern weit über-
wiegend Rangier- und Parkplatz-
bewegungen.
Folglich gilt „rechts vor links“ dort
nicht automatisch.

Stattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht und
KommunikationKommunikationKommunikationKommunikationKommunikation
Weil keine allgemeine Vorfahrts-
regel greift, heißt das:
Autofahrer müssen besondere
Vorsicht walten lassen und mit
unklaren Situationen rechnen.
Oft gilt die Regeln der gegensei-
tigen Rücksichtnahme (§ 1 StVO):
Wer fährt - wer rangiert? Wer
steht - wer fährt los? Ein Blick-
kontakt oder eine Handbewegung
kann helfen.
Betreiber oder Grundstücksei-
gentümer können durch Beschil-
derung oder Bodenmarkierungen
eigene Vorfahrtsregeln festlegen.
In solchen Fällen gilt dann die je-
weilige Regelung.
Wenn Sie auf einem größeren
Parkplatz, zum Beispiel eines Su-
permarkts oder eines Parkhau-
ses, unterwegs sind, gehen Sie
davon aus: Es ist keine klassische
Straße mit Regel-Kreuzung.
Fahren Sie langsam, achten Sie auf
Fußgänger, Fahrzeuge beim Ran-
gieren sowie auf verdeckte Sicht-
Situationen, wie zum Beispiel zwi-
schen geparkten Fahrzeugen.
Seien Sie bereit, anderen Autos

Kirche macht Musik
Förderverein St. Patricius Eitorf

Vorrang zu gewähren - auch wenn
formal keine Vorfahrtsregel gilt.
Prüfen Sie, ob Hinweisschilder
oder Bodenmarkierungen auf dem
Parkplatz vorhanden sind, die
eine bestimmte Vorfahrtsregel
oder Fahrtrichtung vorgeben.
Auch wenn viele Autofahrer refl-
exhaft davon ausgehen, dass
„rechts vor links“ überall gilt -

auf einem Parkplatz ist diese Vor-
fahrtsregel nicht automatisch an-
wendbar. Wer vorausschauend
fährt und Rücksicht nimmt, kann
das Risiko von Missverständnis-
sen oder Unfällen deutlich redu-
zieren. Ein kurzer Blick und et-
was Rücksicht reichen oft, um si-
cher durch den Parkplatzalltag zu
kommen.

Wir laden ein zu einem advent-
lich, weihnachtlichen Orgelkon-
zert am Sonntag, 21. Dezember,
um 17 Uhr, in die Pfarrkirche
St.Patricius Eitorf, Schoellerstra-
ße.
Auf der historischen Klais-Orgel
von 1934 spielt Daniel Gitsels Or-
gelstücke von Alexandre Guil-
mant, Fanz Liszt, Francois Dan-
drieu und Harold Darke.
Daniel Gitsels ist hauptamtlicher
Kirchenmusiker an St. Patricius

und versieht im Rahmen seiner
Tätigkeit den Orgeldienst an
Sonn-und Feiertagen sowie an den
Werktagen. Desweiteren leitet er
den Pfarrsingkreis in Eitorf- Al-
zenbach, und die Chorgemein-
schaft Mühleip / Merten.
Der Eintritt ist frei, es wird zum
Ende eine Türkollekte gehalten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Der Kirchenmusiker Daniel Git-
sels und der Förderverein St. Pa-
tricus Eitorf


